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Rahmenprogramm
Dienstag, 14. Juli 2009, ab 20.00 Uhr

Katholisches Bildungswerk Salzburg Nr. 3/2009
Erscheinungsort: Salzburg.
Österr. Post AG / Sponsoring Post GZ 02Z030547 S

Wenn unzustellbar, bitte zurück an den Absender!

Organisatorisches

Tagungskarte: € 175,-
inkl. Tagungsband 2009
Vorträge, Arbeitskreis, Rahmenprogramm, Festkonzert

Tagungskarte ermäßigt für StudentInnen: € 115,-
inkl. Tagungsband 2009
Vorträge, Arbeitskreis, Rahmenprogramm, Festkonzert

Arbeitskreiskarte: € 135,-
ohne Tagungsband, inkl. Rahmenprogramm
2 bzw. 3 Nachmittage

Einzelkarten: € 9,-
für Vorträge (keine Reservierung möglich) 

Vormittagskarte: € 15,-
für 2 Vorträge (keine Reservierung möglich)

Weitere Informationen, Detailprogramm, Anmeldung: 
Internationale Pädagogische Werktagung Salzburg, 
Raiffeisenstraße 2, A-5061 Elsbethen
Tel. +43(0)662 8047-7520, Fax -7569 DW
eMail: pwt@bildung.kirchen.net

http://pwt.kirchen.net

1	 Zaubershow „Surprise“ mit „The Magic Priest“
2	 Stadtführung „Triumpf des Geistes – Kollegienkirche und 

Alma Mater Paridiana“
3	 Stadtführung „Geist-begabte in Salzburg“
4	 Stadtführung „Geschichten und Anekdoten aus Salzburg“

Donnerstag, 16. Juli 2009, 20.00 Uhr
Festkonzert „Orgelimprovisation“
zu Ehren der TeilnehmerInnen
auf Einladung von Stadt und Land Salzburg
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Programm 
Hauptveranstaltungen

Programm & Rahmenprogramm 
?????????

Arbeitskreise
?????????????????

Montag, 13. Juli 2009, 19.00 Uhr
Eröffnungsvortrag: Univ.-Prof. Dr. Herbert PIETSCHMANN, Wien (A) 
Wissen - Weisheit - Inspiration: Die geistige Hebammenkunst

Dienstag, 14. Juli 2009, 9.00 bis 12.00 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Rolf OERTER, München (D) 
Zur Ontogenese des Geistes
Meilensteine der kognitiven und emotionalen Entwicklung

Univ.-Prof. DDr. h.c. Norbert BISCHOF, München (D)
Zur Phylogenese des Geistes. Was ist spezifisch menschlich?

Mittwoch, 15. Juli 2009, 9.00 bis 12.00 Uhr
Dr.in Christiane NEVERMANN, Berlin (D)
Begeisterung in der Schule bewahren - Schulverweigerung und 
Burnout vorbeugen

Univ.-Doz. DDr. Karl KLEMENT, Baden (A)
Unterricht als Persönlichkeitsentwicklung 
Methodische Trägerkriterien selbstgesteuerten und kooperativen 
Lernens

Donnerstag, 16. Juli 2009, 9.00 bis 12.00 Uhr
Univ.-Prof.in Dr.in Regina Pauls, Salzburg (A) und Leipzig (D)
Kreative Prozesse im Spannungsfeld ästhetischer 
Erfahrungsräume 

Marielle Seitz, München (D) 
Die Kreativität der Kinder und ihr augenblickliches Glück
Mit Filmausschnitten über die Arbeit von Rudi Seitz

Freitag, 17. Juli 2009, 9.00 bis 12.00 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Thomas GÖRNITZ,
Dipl.Psych.in Dr.in med.vet. Brigitte GÖRNITZ, München (D)
Wie man sich aus psychologischer und naturwissenschaftlicher 
Sicht für den Geist begeistern kann
Quantentheoretische Erklärungen zu Fragen der Einheit von Leib 
und Seele 

Univ.-Prof. DDDr. Clemens Sedmak, London (UK) und Salzburg (A)
Schulung des Geistes
Zum Beitrag der Weltreligionen Die Arbeitskreisorte befinden sich bis auf einige Ausnahmen in 

der Altstadt. Detaillierte Angaben werden ab Juni 2009 unter 
http://pwt.kirchen.net bekanntgegeben.Die Vorträge finden in der Großen Universitätsaula Salzburg,

am Max-Reinhard-Platz im Festspielbezirk, statt.
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Vorträge
Montag, 13. bis Freitag, 17. Juli 2009

Arbeitskreise
Dienstag, 14. bis Donnerstag, 16. Juli 2009, 14.30 -17.30 Uhr

Arbeitskreise
Dienstag, 14. bis Donnerstag, 16. Juli 2009, 14.30 - 17.30 Uhr

Mag. Josef Bruckmoser, Salzburg (A)
Schlagzeilen, die begeistern. Öffentlichkeits- und
Medienarbeit für Schule und Kindergarten (nur Di + Mi)

Brigitte Czerlinka-Wendorff und Angelika BACHER, 
Salzburg (A)
Durch Kreativität und Spiritualität begeistern 

Dipl. Päd.in Marike DAUT, Bremen (D)
Dipl. Päd. Andreas EITEL, Bremen (D)
Portfolios im Elementarbereich. Entwicklungsdokumenta-
tion und Reflexion pädagogischer Arbeit

Günter FUNKE, Berlin (D)
Begeistert Mensch sein (Kolloquium)

Univ.-Prof. Dr. Thomas GÖRNITZ, München (D) 
Dipl.Psych.in Dr.in Brigitte GÖRNITZ, München (D) 
Die Evolution des Geistigen

Renate GSTÜR-ARMING, Salzburg (A)
Begeisterung gibt Kraft

Mag. Richard GRAF, Wien (A) 
Musik verbindet. Musik als interkultureller Katalysator

Gerda Huber, Baden (A)
Mathematik macht Spaß! Raum, Zahl, Körper, … Gestalt 
geben - eine Mathematikwerkstatt im Zeichen der Be-
geisterung.

Univ.-Prof. Dr. Jörg KNOLL, Leipzig (D)
Mag.a Sandra Kube, Leipzig (D)
Der Geist und die Geister. Eigene Ideologien und Macht-
ansprüche in der pädagogischen Arbeit

Dorothée Kreusch-Jacob, München (D)
Fördern heißt be-geist-ern! Frühe Begegnungen mit 
Musik für Kinder von 0-3 Jahren

Mag.a Elisabeth KRÖN, Wien (A)
Ruhe und Kraft. Ein kreativitätsaktivierender Workshop

Ute LAUTERBACH, Altenkirchen (D)
Ansteckungsgelegenheit: Geist und Begeisterung! 

Prim. Dr. Werner LEIXNERING, Linz (A)
Begeisternde Substanzen: Faszination und Gefahr
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Christiane MEYERHOFER, München (A)
Science-Lab: Keine Frage ist zu viel! Experimentieren 
und Forschen in der Volksschule (nur Di + Mi)

Dipl. Päd.in Barbara NIGITZ-ARCH, Salzburg (A)
Michael NIGITZ-ARCH, Salzburg (A)
Null Bock und alle wollen was von mir

Univ.-Prof. Dr. Peter PAULUS, Lüneburg (D)
Dr.in Birgit NIESKENS, Lüneburg (D)
Fit im Lehrberuf – mit LehrerInnengesundheit gute
Schule machen. Was Lehrkräfte und KollegInnen zur Förde-
rung der Gesundheit und Arbeitszufriedenheit tun können

Mag.a Johanna PÜHRINGER, Salzburg (A)
Arbeitsweise nach Arno Stern. Einführung in die Theorie 
und Praxis 

Marielle SEITZ, München (D)
Claus Dieter KAUL, München (D)
Kosmische Erziehung. Die Kreativität und das Wesen des 
Kindes

Dipl.Päd.in Heinrike SCHAUWECKER-ZIMMER, Seefeld (D)
„Das Spiel ist der Spiegel des Lebens …“ (Friedrich Fröbel)
Ein traditionsreiches Konzept zur Menschenerziehung 
aktualisiert umsetzen

Mag.a Hildegard STARLINGER, Salzburg (A)
Mit Stimme und Sprache und Ausdruck begeistern

Sonja STUCHTEY, Starnberg (D)
Science-Lab: Keine Frage ist zu viel! Naturwissenschaf-
ten im Kindergarten (nur Di + Mi)

Dr.in Margarethe WENZEL, Wien  (A)
Sterntaler zum Mitnehmen. Wie der Gewinn märchen-
hafter Momente in Alltag und Arbeit zu verwenden ist. 

Dipl. Soz.Päd.in (FH) Evi Witt-Kruse, Freising (D)
Gemeinsames Philosophieren in der Gruppe – eine lust-
volle Schulung des Geistes für Kinder und Erwachsene
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